
 

 

Matchtelegramm Sonntag 26.11.2011 

      

                        Zeit: 10:00 -12:00 

       Ort: Offene Eisbahn Wallisellen 

            vs      Heimteam: HC Hornissen 

                                                            Gegner: Uusrutscher 

       Schiedsrichter: Vom Gegner organisiert 

             3                :             9   Pausenstände:  0:0 / 1:4  

Schlachtruf des Tages:   

Uusis olé... mir kämpfed immer witer 

Uusis olé… mir singed immer lüter 

Uusis olé… dä Gägner demontiere 

Uusis olé… als Mannschaft explodiere! 

 

Anwesende Uusrutscher 

Kipfer Thomas, Abrecht Marco, Berger Dominic, Eicher Marcel, Elsener Joel,  Elsener 

Roman, Huber Stefan, Jauch Jonas, Jauch Simon, Müller Florian, Streuli Markus, Vittur Rolf 

Zuschauer: Stefans Frau Natalie und Sohn Dorian, sowie Marcos Jungs. 

Strafen: 1*2 Minuten gegen einen Hornissen-Spieler. Alles recht fair und gesittet gewesen. 

Matchbericht zum neunten Match in der Saison 2011-2012 
Geschätzte Leser 

Mit unserem ersten Match ausserhalb einer schützenden Halle, also ein offenes Spielfeld, 

hatten wir einigermassen Wetterglück. Der Nebel verzog sich und es war trocken. Gegen die 

Hornissen hatten wir letzte Saison nicht gespielt, weil keine gemeinsame Termine gefunden 

werden konnten. Heute aber, standen die Uusrutscher mit 11 Feldspielern 8 Hornissen 

gegenüber. Mit Stefans Frau und Sohn, sowie Marcos Jungs (irgendwo auf dem 2 Feld), Eis, 

dass blendete (meine Meinung), Flugzeuge am Himmel, sowie „schröcklichi Zöri Luft“ war 

aber für Ablenkung gesorgt. Was eigentlich wie ein Spaziergang aussah, wurde zum.. „Fast-

Trauermarsch“. 26 lange Torlose Minuten, x- 100% Chancen( oder eben nicht!) später, 

konnten wir doch noch endlich das 0:1 schiessen! (und konnten Froh sein, keine kassiert zu 

haben. Ähnlich harzig ging es dann aber weiter, obwohl überlegen, versagten wir beim 

Abschluss und liefen in einem Konter nach dem anderen hinterher. In unserem heutigen 

Spiel war der Wurm drin. Die Hornissen glaubten an Ihre Chancen, verteidigten was das 

Zeugs hielt und setzten Kipfi unter Druck. 30 Minuten vor Schluss, beim Stand von 1:4, nach 

einer kleinen Drittels Pause löste sich der Knopf etwas. Die Kombinationen sassen wieder 

und der Abschluss gelang. Überzeugt haben wir aber nicht und irgendwie waren, so glaube 

ich jedenfalls, alle einfach nur Froh, dass der Match fertig war! Die gemeinsame Runde im 

Restaurant war dann aber dennoch gesellig und lustig, auch wenn einige wenige leider 

fehlten 

Gruess 

42 



Hier noch einige Impressionen vom Samstags-Match  

 
Skeptischer Blick von Florian                           und  ein kurzes Verschnaufen bei der Familie 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Hornissen Goali mit vieeeel Arbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leider fehlten Marco und Marcel auf dem Foto, ansonsten versammelt zu einem 

Gruppenfoto, wieder mal in Wallisellen… 


